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Chemnitz 
 
Zentrum – Einsatzmaßnahmen nach Personenansammlungen 
 
(3484) Nach einem Tötungsdelikt in Chemnitz gab es in sozialen Medien 
mehrere Aufrufe, sich am heutigen Nachmittag im Innenstadtbereich 
einzufinden.  
 
So hatten sich gegen 15 Uhr reichlich 100 Personen im Bereich 
Brückenstraße/Straße der Nationen im Bereich eines bestehenden 
Infostandes eingefunden. Ohne weitere Vorkommnisse hatten die Personen 
bis gegen 16.00 Uhr den Ort verlassen. 
 
Gegen 16.30 Uhr hatten sich geschätzte 800 Personen nach einem 
weiteren Aufruf im Bereich des Karl-Marx-Monumentes angesammelt. Noch 
während Vertreter der Stadt und der Polizei mit vermeintlich 
verantwortlichen Personen der Gruppe ein Gespräch führen wollten, setzte 
sich die Gruppierung unvermittelt in Bewegung. Die Personengruppe 
reagierte nicht auf die Ansprache durch die Polizei und zeigte keine 
Kooperationsbereitschaft. Die Personen liefen über die Brückenstraße auf 
die Theaterstraße. Dort schwenkten die Personen unvermittelt in den 
Innenstadtbereich ab und bewegten sich quer durch die Innenstadt. Im 
Verlauf dieser dynamischen Phase war es auch zu Flaschenwürfen in 
Richtung der Polizeibeamten gekommen. Die Polizei war zu diesem 
Zeitpunkt zunächst nur mit geringen Kräften vor Ort. Weitere Einsatzkräfte 
der sächsischen Bereitschaftspolizei verlegten zu diesem Zeitpunkt bereits 
aus anderen Einsätzen in Dresden und Leipzig nach Chemnitz. 
 
Die Ansammlung bewegte sich zwischenzeitlich über die Bahnhofstraße 
zurück in die Brückenstraße. Dort setzte ein Abgang der Personen einzeln 
und in kleineren Gruppen ein. Gegen 17.45 Uhr befanden sich noch etwa 
150 Personen im Bereich des Karl-Marx-Monumentes, die diesen Bereich 
auch nach und nach verließen.  
 
Derzeit bearbeitet die Polizei vier Anzeigen im Sachzusammenhang. Hierbei 
handelt es sich um zwei Anzeigen wegen Körperverletzung, eine Anzeige 
wegen Bedrohung sowie eine Anzeige wegen Widerstandes gegen 
Vollstreckungsbeamte.  
 
Der Einsatz dauert derzeit noch an. Einsatzkräfte werden auch in der Nacht 
im Stadtgebiet präsent sein. (ju) 
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